
 

Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Dipperz 

am 25. September 2014 
im Bürgerhaus Dipperz 

___________________________________________ 
 

Anwesend:   

Döppner Michael  

Gaßmann Christoph  

Koch Gerhard entschuldigt 

Mans Daniel  

Roch Thorsten  

Wagner Michael  

Will Daniel  

Zengerle Eugen  

Goldbach Klaus-Dieter  

Goldbach Reinhold  

Heumüller Winfried  

Hirsch Klaus  

Mader Klaus  

Maul Christian entschuldigt 

Müglich Dirk  

Gemeindevorstand:   

Vogler Klaus-Dieter  

Schwab Michael entschuldigt 

Heger Fridolin  

König Manfred entschuldigt 

Seidel Franz  

Wegener Bernhard entschuldigt 

Schriftführerin:   
Döring Petra  

 



   
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung vom 19.09.2014, also mindestens 3 Tage vorher, unter Angabe 
der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Versammlung, auf heute zu 
einer Sitzung zusammen berufen. 
 
Da von den 15 Mitgliedern der Gemeindevertretung die genannten  13  Mitglieder (also 
mehr als die Hälfte) erschienen waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 
Auch der Gemeindevorstand war eingeladen. 
 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wurden nicht erhoben. 
 
 
Gegenstände der Tagesordnung:  Beginn: 19.35  Uhr 
       Ende:  21.15  Uhr 
 
Zu Beginn der Sitzung gratulierte der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr 
Michael Döppner, Herrn Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler zu seiner Wiederwahl und 
wünschte ihm Erfolg für seine zweite Amtsperiode. 
 
Punkt    1    der Tagesordnung: 
 
1. Änderung Bebauungsplan Nr. 10 „Gewerbegebiet Nr. 1 Wisselsroder Straße“, 
Ortsteil Dipperz und 2. Änderung Bebauungsplan Nr. 13 „Gewerbegebiet Nr. 2 
Wisselsroder Straße“, Ortsteil Dipperz 
_____________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 
 

1. zu dem Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 „Gewerbegebiet 
Nr.1 Wisselsroder Straße“ und die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 13 
„Gewerbegebiet Nr.2 Wisselsroder Straße“ im Ortsteil Dipperz vorgebrachten 
Stellungnahmen der Fachbehörden und Träger öffentlicher Belange gemäß der 
beigefügten Anlage. Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben 

 
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 „Gewerbegebiet Nr.1 Wisselsroder 

Straße“ und die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 13 „Gewerbegebiet Nr.2 
Wisselsroder Straße“ im Ortsteil Dipperz gemäß § 10 BauGB sowie die bauord-
nungsrechtlichen Festsetzungen gemäß § 81 HBO als Satzung. Der Beschluss 
des Bebauungsplans ist gemäß § 10 (3) BauGB ortsüblich bekanntzumachen. 

 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 



   
 
Punkt  2 der Tagesordnung: 
 
Gesamtkonzeption/Teilbereichsplanung für die Neugestaltung der Ortsmitte 
Dipperz und die Fuldaer Straße im Rahmen der Dorferneuerung 
 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 3 bis 4 Planungsbüros zu beauftragen, der 
Gemeindevertretung ein Konzept für die Neugestaltung der Ortsmitte Dipperz und die 
Fuldaer Straße im Rahmen der Dorferneuerung vorzustellen. 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
Punkt  3 der Tagesordnung: 
 
Gewerbegebietserweiterung: Erschließung, Grundstücksinteressenten 
 

 
Beschluss: 
 
Das gesamte Gewerbegebiet an der Ortsumgehung Dipperz erhält den Namen: 
„Gewerbepark Dipperz.“ 
 
Die neue Erschließungsstraße erhält den Namen „Gewerbepark“. 
 
 
 
Beschlussergebnis: 11 Ja-Stimme/n 
 1 Nein-Stimme/n 
 1 Enthaltung/en 
 
 
Bürgermeister Vogler informierte die Mitglieder der Gemeindevertretung über den 
Beginn der Erschließungsarbeiten entsprechend dem mit der Firma Werner 
Projektentwicklung abgeschlossenen Erschließungsvertrag, die weitere Erschließung 
der an den Lebensmittelmarkt angrenzenden Gewerbeflächen, die Nachfragen nach 
gewerblichen Flächen im hinteren Bauabschnitt und den Ausbau der 
Verbindungsstraße zwischen Gewerbestraße und Gewerbepark. 



   
Punkt  4 der Tagesordnung: 
 
Personal und Stellenplan Kindertageseinrichtung „Hand in Hand“ 
 

 
Beschluss: 
 
Der Stellenplan 2014 der Beschäftigten im Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD S+E) 
umfasst 10,92 Stellen (dies entspricht 425,88 Personalstunden). Die Ist-
Personalstunden ab dem 01. August 2014 belaufen sich auf 431,38 Stunden. Ab dem 
01. Oktober 2014 werden in der Krippe weitere 10 Personalstunden benötigt.  
 
Die Gemeindevertretung stimmt ohne Nachtragssatzung (Hinweis auf § 98 Abs. 2 Nr. 4 
HGO) der notwendigen Personalaufstockung zu. 
 
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Fulda wurde von Bürgermeister Klaus-Dieter 
Vogler über die über den Stellenplan hinausgehenden Personalstunden informiert. 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
Punkt  5 der Tagesordnung: 
 
Gestaltung des Kreisverkehrsplatzes 
 

 
 
Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler informierte die Mitglieder der Gemeindevertretung 
über das Gespräch mit Hessen Mobil am 22.09.2014 wegen der Gestaltung des 
Kreisverkehrsplatzes. Danach wird die im Plan vorgesehene Bankette gepflastert. Im 
Anschluss an das Pflaster wird wegen de Entwässerung zunächst ein Schotterstreifen 
angelegt. 
 
Im Zuge der weiteren Bauarbeiten erhält das Innere des Kreisverkehrsplatzes eine 
Erdwölbung von maximal 80 cm ähnlich der Kreisel beim Globusmarkt in Fulda und 
dem Kreisel in Künzell im Bereich der Auffahrt zur B 27. 
 
Die weitere Gestaltung eventuell mit einem Tor und Gemeindewappen sowie die 
Bepflanzung sind mit Hessen Mobil noch zu klären. 
 
 
 
 
 
 



   
Punkt  6 der Tagesordnung: 
 
Informationen, Fragen, Anregungen 
 

 
1. Ab 01. Oktober 2014 wurden neue Mietverträge über die Wohnungen im 

Bürgerhaus Dipperz und Bürgerhaus Friesenhausen abgeschlossen. 
 

2. Mit den Bauarbeiten am Dorfplatz in Armenhof wurde durch die Firma Gebrüder 
Baier Garten- und Landschaftsbau am 15. September 2014 begonnen. 

 
3. Eine unvermutete Kassenprüfung durch die Revision des Landkreises Fulda am 

18. September 2014 ergab keine Beanstandungen. 
 

4. In den nächsten Sitzungen der gemeindlichen Gremien sind die weiteren Schritte 
hinsichtlich der Sanierung oder Neubaus des Hochbehälters in Wolferts 
festzulegen. 

 
5. Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler informierte über die 

Rekultivierungsmaßnahmen im Zusammenhang mit dem Rückbau der B 458 
entsprechend der landschaftspflegerischen Begleitplanung zum 
Planfeststellungsbeschluss. Mit Hessen Mobil und dem Amt für 
Bodenmanagement gab es bereits mehrere Gespräche. 

 
 
 
 
 
 
 
................................. 
Petra Döring 
Schriftführerin 
 
 
 
.......................................... 
Michael Döppner 
Vors. der Gemeindevertretung 


